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Anfragebeantwortung 
 
 
 

Auf die schriftliche Anfrage der Abgeordneten Kai Jan Krainer, Kolleginnen und Kollegen vom 

18. November 2004, Nr. 2348/J, betreffend „bleifreie Jagd", beehre ich mich Folgendes mitzu- 

teilen: 

Zu den Fragen 1 bis 4: 

Festzuhalten ist, dass gemäß Art. 15 B-VG sowohl das Jagdwesen als auch der Naturschutz 

in Gesetzgebung und Vollziehung in die Kompetenz der Länder fallen und diesbezügliche Fra- 

gen nicht unter das Interpellationsrecht fallen. 

Soweit einschlägigen Studien (Europäische Kommission - Haskonig, 2003) entnommen wer- 

den kann, liegen gewässerökologische Untersuchungen über durch Bleischrot möglicherweise 

verursachte Beeinträchtigungen nicht vor. Der Einsatz von Bleischrot bei der Jagd auf Nieder- 

wild (Hasen, Fasane) ist aus der Sicht des Grundwasserschutzes nicht von Relevanz. 
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